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Die deutsche Partei in Württemberg
Unter den zahlreichen politischen Festlichkeiten der jüng

sten Zeit hat das Jubiläum der deutschen Partei
in Württemberg eine besondere Bedeutung erlangt
Als Im letzten Herbst ein seit längerer Zelt von der
Partei innegehabter Retchstagswahlkreis an einen Demo
kraten verloren ging ohne daß demselben überhaupt ein
Gegenkandidat entgegengestellt wäre wurde das von den
Gegnern als das untrügliche Anzeichen des nahen Endes
der nationalgesinnten Mittklpzrtet im Schwabenlande
verkündet Jener Pessimismus von dem aus den ver
schiedensten Gegenden Deutschlands berichtet wurde sollte
vor Allem in Württemberg die Anhänger der deutschen
Partei zu einer verhängnißvollen Muthlosi keit gebracht
haben Die im Laute des Winters im Schooße der
deutschen Partei gepflogenen Berathungen über eine Re
vision des Parteiprogramms bewiesen dann freilich daß
das Leben aus dem todtgesagten Nerbanse noch nicht ge
wichen war aber aus ewissm Meinungsverschiedenheiten
beim Abschluß dieser Reformarbeit glaubten die Gegner
wenigstens auf eine tiefgehende Spaltung hoffen zu dür
fen Der Verlauf des Stuttgarter Festes hat alle diese
Berechnungen zunichte gemacht In ungetrübtester Har
monie und in fester Zuversicht auf die Zukunft haben
die aus allen Theilen des Landes zahlreich heröeizeström
ten Männer nicht nur die der Vergangenheit angehörigen
Verdienste der deutschen Partei gefeiert sondern auch
ihre gegenwärtigen und kommenden Aufgaben ins Auge
gefaßt Dabei hat man an der heutigen Lage in Deutsch
land zwar eine sehr freimüthige Kritik geübt aber von
einem rathlosen Pessimismus oder gar von einer bedenk
lichen Wendung zu partikularistischen Anschauungen ist
nichts zu bemerken gewesen Im Gegentheil niemals zu
vor ist die Geistesgemeiirschaft der deutschen Partei
Württembergs und der großen nationalliberalsn Partei
im Reichs entschiedener zum Ausdruck gekommen In
einem Rückblick des Schwäb Merkur auf das Fest
wird dies besonders hervorgehoben und hinzugesügt
Noch niemals sind in Schwaben so begeisterte Kund

gebungen für Herrn v Bennigsen den hochgeachteten
Führer des liberalen Bürgerthums erfolgt wie sie in
diesen Festtagen zweimal m t fast elementarer Gewalt
aus der Versammlung hervorbrachen Der Verlauf des
Stuttgarter Festes berechtigt zu der Hoffnung daß die
jenige Partei welche in Württemberg fast die alleinige
Stütze einer deutjchnationalen Politik ist ihren alten
Platz auch in Zukunft behaupten wird

Deutschland
Berlin 12 Mai Zu dem bevorstehenden Besuch des

Kaisers in Danzig wird uns geschrieben daß bereits

gestern Nachmittag S M Nacht Hohenzollern Kom
mandant Kapitän z S und Flügeladjutant des Kaisers
von Arnim von Kiel kommend in den Danziger Hafen
einlief und sofort nach Danzig weiterkämpfte um an der
Kaiser Werft festzumachen Bekanntlich wird der Kaiser
bet seiner Anwesenheit in Danzig an Bord seiner Jacht
Quartier nehmen da es an einem sonstigen geeigneten
Unterkommen für den hohen Gast in der alten Hansestadt
mangelt Wie nunmehr feststeht wird S Kgl Hoheit
Prinz Leopold den Kaiser nicht nach Danzig begleiten
Im Gefolye sr Majestät werden sich dagegen folgende
Herren befinden Oberhof und Harnmarschall Graf zu
Eulenburg Generallieutenant von Wlttich Flügeladjutant
Oberst von Kessel Oberstlieutenant von Scholl Major
Freiherr von Seckendorff Generalarzt Professor Dr
Leuthold Kapitän z S Flügeladjutant Freiherr von
Senden Bibran Diese sämmtlichen Herren werden auf
der Hohenzollern logiren Ferner General der Jnf
von Hahnke der in der Kommandantur Wohnung nimmt
Chef des Zivllkabinets Dr von Lucmus der im Ober
Präsidium und Oderstallmetsier Graf von Wedel der bei
dem Divisionskommandeur wohnen wird Am Dienstag
Nachmittag wurde plötzlich die gesammte Garnison alarmirt
Nach dem schnellen Eintreffen der Truppen fand unter
dem Kommando des Generals der Infanterie eine größere
Felddienstübung statt die bis in die Nacht hinein dauerte
Man bringt diese Alarmirung gleichfalls mit dem bevor
stehenden Kaiserbesuch in Verbindung indem man annimmt
daß auch der Kaiser bei seiner Anwesenheit die Garnison
alarmiren wird

Das Offizierskorps des Garde Kürassiecregiments
halte am Dienstag den Kaiserlich russischen Botschafter
Grafen Schuwalow sowie sämmtliche Herren der
Botschaft zum Diner eingeladen Die Gäste verließen erst
in sehr vorgerückter Stunde das Offizierkasino

Beim Minister von Heyden Cadow findet am
13 d M eins Ball festlich keit statt

Der Vor st andderDeut scheu Kolonialge
sellschast welcher in der am 25 März abgehaltenen Haupt
versammlung für die nächsten drei Jahre gewählt worden
ist wird am 28 Mat Vormittags 11 Uhr im Hotel
Kaiserhof eine Sitzung abhalten in welcher die Wahl des
Präsidiums und des geschästssührenden Ausschusses vor
genommen werden soll

Von bestimormirter Seite erfahren wir daß alle
Gerüchte über eine beabsichtigte Demission des
jetzigen Hausministers zeder Begründung ent
behren da zu einem solchen Schritt für den Minister
gar keine Veranlassung vorliegt

Für die dem Berliner Aquarium gehörige Deutsche
Station in Rovigno deren Eröffnung im Mat vorigen
Jahres erfolgte und deren Anlage sowie Einrichtung sich
seitdem vollständig bewährt haben hat sich die Anschaffung
eines eigenen Dampfers als nothwendig herausgestellt

Die Kosten sind auf ca 40,000 Mark veranschlagt und
sollen in den Kreisen der zahlreichen hiesigen Gönner
des Unternehmens durch freiwillige Beiträge aufgebracht
werden

Berlin 12 Mai Die Kommission des Abgeordneten
hauses für das Tertiärbahngesetz setzte am 10 Mal
Abends ihre Arbeiten bet Z 14 fort Dieser und die
folgenden Paragraphen fanden ohne wesentliche Aende
rungen Annahme 22 wurde mit einem Zusatz Dr
Hammacher in folgender Fassung angenommen Wenn
nicht innerhalb eines Jahres nach dem Erlöschen oder der
Zurücknahme der Genehmigung einem anderen Unternehmer
die Genehmigung ertheilt ist so hat Mangels anderweitiger
Vereinbarung der Wegvnterhaltungspflichtige die Wahl
die Wiederherstellung des früheren Zustandes nöthtgen
falls unter Beseitigung der in den Weg eingebauten Theile
der Bahnanlage oder gegen angemessene Entschädigung
den Uebergang der letzteren in sein Eigenthum zu ver
langen 23 handelt von der Verwendung etwaiger
Geldstrafen und es wurde die ursprüngliche Regierungs
vorlage enigegen den Beschlüssen des Herrenhauses wieder
hergestellt Letzteres hatte bestimmt daß der Minister
entscheiden solle welche Strafen den betheiligten Gemein
den verfallen der KommijsionSbe chluß des Abgeordneten
hauses setzte statt den betheiligten Gemeinden dem
Staate HZ 24 34 welche vom möglichen Erwerb von
Bahnen unterster Ordnung seitens des Staates handeln
werden in der Fassung des Regiernngsentwurss ange
nommen 35 bestimmt daß es zur Anlegung von
Bahnen in den Straßen von Berlin und Potsdam König
licher Genehmigung bedarf auch dies wurde mit Majo
rität angenommen In der nächsten Sitzung Donnerstag
Abend hofft die Kommission mit der ersten Lesung fertig
zu werden

In die Kommission des Abgeordnetenhauses zur
Vorberathung des Gesetzentwurfs über die Geheim
haltung der Steuererklärungen entsendet die
nationalliberale Fraktion die Abg von Eynern Olzem
Dr Graf

Für das durch den Tod des Abg Spangenberg
f reikons erledigte Landtagsmandat für Hameln ist der

Fabrikant und Bürgermeister Hausmann in Lauenstein
nationallib in einer zahlreich besuchten Wählerversamm

lung ais Kandidat aufgestellt Die bisherige Ertheilung
des Mandats war lediglich eine persönliche Vertrauens
kundgebung für den Abg Spangenberg von einem Be
sitzstand der sreikonservattven Partei als solcher kann nicht
die Rcde ein

Essen 11 Mai Bezüglich der sozialen Zustände im
Ruhrgebict dürfte folgende Blüthenlese von Interesse sein
In Recklinghousen tagte der Verem für Alterthumsknnde
als plötzlich ein faustdicker Stein zum Fenster hereinflog
und einen der anwesenden Herren im Gesicht verwundete

Ein Steiger der Zeche Königsgrube wurde auf

ö Nachdruck verbotenLeodegar der Hirtenschüler
Ja das war der Hauptverdruß der Müllerin dsß sie

dem Buben gegenüber stets den kürzeren zog mit allen
Leuten wurde sie fertig nur mit ihm nicht und er hätte
doch ein ganz anders Leben auf der Mühle haben können
wenn er sich in ihre Art geschickt hätte Allein dies wäre
der Geradheit seiner Natur völlig unmöglich gewesen ob
wohl er wußte daß er von den Wohlthaten der Müllerin
abhing Für Fridoltna und den Müller hingegen konnte
er des Guten nie genug thun denn sie waren für ihn zwei
Wesen deren Schwäche ihn mit unendlicher Rührung er
füllte

So hatte ihm der Müller geklagt daß ihm das Zu
ammenwischen des Sägmehls immer besonders schwer an

komme da es ihm an einem geeigneten Werkzeug dazu
fehle Eines Tages als die Müllerin die Borsten der
Schweine auf den Mist warf sammelte sie Leodegar bohrte
Löcher tn ein Stück Holz und füllte dieselben mit den
Schweinsborsten aus die er mit hölzernen Nägeln fest
schlug Er probierte und da nun das Zusammenwischen
des Sägmehls sehr flott von statten ging freute sich
Leodegar über die Maßen und begann aus voller Seele
loszusingen indem er seinen Wischer fertig stellte

Eo traf ihn Fridolina
Gelt meinte sie auf einen der Sägmehl äcke nieder

sitzend Du bist immer lo lustig weil Du me wt warst
Hast Du es denn gespürt fragte er
Ja nickte sie und es hat mir so leid geihan daß

ich hab müssen still liegen in dem schwarzen Sarg und
wär Dir doch so gern entgegengelaufen d nn ch Hab s
wohl gehört das Läuten droben und daß ihr von der

Weid kommt Jetzt hat er mir was mitgebracht yab ich
mir gedacht und am End giebt er mir s nit weil ich tot
bin und vor lauter Angst bin ich aufgewacht

Nein Du bist aufgewacht weil ich Dich so lieb hab
sagte Leodegar

Und sie gab zu Oder darum
Und Du nimmst gewiß nie nit einen andern als mich

gelt
Nie, versicherte sie
Wenn aber ein andrer kommt, weinte er weißt

einer der Dich so recht bittet und die Mutter will s und
läßt nit ab Du sollst seine Frau werden was denn

Dann werd ich halt auch seine Frau, gab sie mit
einem Seufter zur Antwort

So wärst lieber gestorben, schrie er völlig außer sich
und stürzte mit erhobener Faust auf das Kind los

Noch bevor er s berührt sank s blaß wie eine Leiche
von Kimm Sack herunter auf die Erde

O Fridolina was hab ich Dir gethan schrie
Leodeaar auf schlag mich tritt mich um alles tn
der Welt schau mich i it so sanft an

Da schlang sie den Arm um seinen Hals Gelt so
redst nie mehr zu mir so nit

Nein nein bet den heiligen drei Namen, verschwor
er sich lieber reiß ich mir die Zung aus

Und jetzt, schmeichelte sie jetzt machst mir einen
Borstenwrscher gelt gleich

Freilich freilich Er machte sich sofort ans Werk
aber die Müllerin erschien auf der Schwelle des Mühlen
raumes

Fridolina, befahl sie auf der Stell kommst herein
und Du mach Dich fort in die Schul wandte sie sich
an Leodepar und schäm Dich Du langer Kerl daß
man Dir S sagen muß

Dann mach ich s halt in der Schul fertig, sagte
der Bursche nahm seine Borsten und Hölzer und zog
damit ab

Wunderle hatte den ganzen Sommer über Zeit gehabt
sich auf das kommende Schuljahr vorzubereiten Er sagte
sich jetzt gilt s Dmn der Besuch des Herrn Pfarrers
stand für die nächste Zeit in Aussicht da mußt wenigstens
die Gottesfurcht und die zehn Gebote auf den Respekt
der ihn selber anging Verzichtes er großmüthig bet dm
Hirten sitzen Also nahm er seinen ganzen Muth zu
sammen und fuhr die Schüler gletm bet ihrem Eintritt
mit einem zornschnaubenden Ihr gottverdammten
Buben an

Völlig erstaunt über den Empfang starrten sie in das
wuthver errte Gesicht des Mönnleins das sich einen Ruck
gab und also fortfuhr Jawohl wohl gottverdammt
indem ihr bislang wie s liebe V ch auf Gottes Erd
boden rnmlumpt ohne Verstand und nichts wißt vom
Christenthum daß Gott erbarm ihr armen Sünder de m
wenn ihr jetzo hinginget ohne Gottesfurcht ins ewige
Leben so kämet ihr nicht besser unter in Gottes Para
diesesgarten als vor draußen auf der Weid wo des Herrn
Jesum Christum Eselein

Leodegar der sich bereits über seine Bürste hergemacht
hatte erhob bei den letzten Worten Wunderles ein herz
liches Gelächter tn das alsbald seine Kameraden aus
voller Kehle mit einstimmten

Wunderle der sich allenfalls im stillen auf ein neues
Gehängtwerden gefaßt gemacht war von der Wirkung
die auf den Ausdruck seines höchsten Zornes erfolgte
völlig niedergeschmettert Wie ein Häuflein Unglück sank
er auf d e Oienbank aus ist s vor sich hinmurmelnd

ich weiß nichts mehr
Da warf Leodegar mit einem Freudenschrei seine fertige



hem Heimwege von mehreren Arbeitern überfallen und
schwer verletzt Ein Arbeiter der Zeche Unser Fritz
wurde v rhaftet weil er einem Arbeitskameraden gegen
über geäußert hatte in kürzester Frist würde die Zeche

Wilhelmine in die Luft gesprengt und das ganze Werk
zerstört werden Die sofort eingeleitete Untersuchung
wird ergeben ob die Aeußerung ernst gemeint war oder
Nicht In Styrum sprang die Hrau eines Fabrik
arbeiters in ihrer Angst aus dem Fenster des zweiten
Stockwerks in den Hof hinab weil ihrem Manne das
Mtttagskssen nicht schmeckte und ihr derselbe daher den
Hals abschneiden wollte Schwerverletzt mußte die Un
glückliche fortgetragen werden In Gelsenkirchen wurde
Ein Commis durch einen Schlag mit einem Kugelstocke
tödtlich verletzt In Huttrop wurde ein Besucher der
Essener Kirmeß von Strolchen überfallen mißhandelt
And seiner Uhr und Baarschaft beraubt

Der polnische Bergarbeiter Drewalowski aus
Gelsenkirchen wurde von der hiesigen Strafkammer wegen
Majkstätsbeleidigung zu drei Monaten Gefängniß verur
teilt Derselbe hatte als Kürassier das vorjährige Ma
ziöver in Brandenburg mitgemacht und sich nach demsel
ben seinen Arbeitskameraden gegenüber über die stramme
Disziplin geäußert wobei er eine schwer beleidigende Be
merkung über den Kaiser machte die seine Beurtheilung
herbeiführte In derselben Siraskammersitzung mußte
wiederum über 16 Wehrpflichtige eine Geldstrafe von
155 Mark event 31 Tage Gefängniß verhängt werden
weil sich dieselben der gesetzlichen Wehrpflicht widerrecht
lich entzogen hatten

Wilhelutshaven 11 Mai Das Panzerfahrzeug
Siegfried Kommandant Korvettenkapitän Grüner

hat die Reparaturen welche vor einigen Wochen durch
Bersten eines Hauptdampfrohres erforderlich wurden jetzt
soweit beendet daß es das Dock der hiesigen Werft wie
der verlassen konnte Es haben sich jedoch bet Vornahme
dieser Reparatur einige andere Schaden gezeigt die mög
licherweise über kurz oder lang eine vorläufige Außer
diensistcllung des Fahrzeuges im Gefolge haben wie s Z
bei dem Aviso Wacht während des Winters 1889/90
gleichfalls im ersten Stadium der Indienststellung noth
wendig wurde Siegfried enistamwt der Germaniawerft
6n Kiel

Oesterreich Ungarn
Wie 12 Mai Deutsche Verluste in Mähren

Proßnitz die drittgrößte Stadt Mährens ist nach vier
unddreißig Jahren deutscher Verwaltung wieder in den
Händen der Czechen Allerdings ist die Bevölkerung dieser
Stadt zu zwei Drittheilen czechtsch und nur zu einem
Theile deutsch aber dieser eine Theil umfaßt die Besitz
enden der Stadt und die ganze Entwicklung derselben
wie anderer Städte inmitten einer czechiichen Landbevöl
kerung war durchaus eine deutsche Die Bevölkerungs
bewegung vom Lande nach der Stadt führt derselben
stets neue czechische Kräste nach welche dann endlich
überwiegen und wenn dazu von Oben her czechische Geist
liche Advokaten Notare kommen so wird der von Alters
her seßhafte deutsche Bürgerstand endlich lahmgelegt

Pest 11 Mai Zu der Leichenleier des Ministers
Baroß war nicht allein die Beamtenwelt die Minister
das Parlament erschienen sondern auch unzählige Abord
nungen aus dem ganzen Lande Seit Deals Tode hat
keine ähnliche Trauerfeier stattgefunden an der alle Par
teien und das ganze Land theilnahmen Wekerle hat
die Leitung des Handelsministeriums übernommen und
wiid sie bis nach dem Sessionsschlusse behalten

Belgien
Brüssel 11 Mai Die Einigung der Libe

ralen In der Generalversammlung der ssoviatiov
üdersls wurde gestern unter dem Eindruck des Rtvisions
beschlusses der Kammer der Wahlpakt mit der gemäßigt
liberalen Liga definitiv besiegelt und eine provisorische
Kandidatenliste für die Senats und Kammerwahlen zur
Konstituante mitgetheilt An der Spitze derselben stehen
Paul Jauson und drei ehemalige Deputirte der äußersten
Linken Föron Demeur und Eugöne Robert welche seit
Jahren mit Janson für die Wahlreform gestritten und
gekämpft haben Der Senat wird sich heute nach Voti
ruvg der Nachtragsbewilligungen für die Maasbefesti

Bürste auf den Tisch und Wunderle höchlich erstaunt
über das Machwerk betrachtete es von allen Seiten da
bei kam ihm plötzlich eine Idee Du, sagte er zu
Leodegar da hast Du was Gescheits gemacht ich will
Dir s unter die Leut bringen aber Du mußt mir eins
dafür versprechen daß ihr die zehn Gebot lernt

Soll geschehen, versprach Leodegar hierauf deutete
er mit dem Finger aus Cölestin Da schaut den an
der erstickt vor Neid

Cölestin wollte iu der ersten Wuth auf den Kameraden
losstürzen besann sich aber und verließ mit einem

Wollen s abwarten wer s erste Geld verdient die
Schule

Er war der erste der sich am folgenden Schultag bet
Wunderle einfand

Hast Geld kriegt fragte er und als Wunderle nickte
schlug er ihm vor Theil s mit mir dann sagen wir
dem Leodegar nichts

Was entsetzte sich Wunderle einen Menschen um
sein Geld betrügen ich will ehrlich in mein Grab sinken
und glorreich auserstehen

Als Leodegar hereinkam übergab er ihm einen Sechser
mit der Nachricht Und noch mehr Bürsten sollst machen
und für jede kriegst einen Sechser

Sakrament jetzt werd ich reich frohlockte der Bursche
Aber vor mir nit, erklärte Cölestin ich bin gerad

gungen bis Montag vertagen und dann die Rwisions
frage erledigen

Charterst 10 Mai Die Meldung verschiedener Blätter
daß die im Schachte 3 der Grube l s in Anderlues
ruhenden Leichen demnächst an s Tageslicht gefördert werden
könnten hat sich als eine verfrühte herausgestellt Obwohl
man seit etwa 10 Tagen den Schacht wieder geöffnet und
seitdem mit größtem Eifer die Vorarbeiten zum Heraufholen
der Leichen betrieben hat ist es doch zur Zeit noch ganz un
bestimmt wann man mit der Ausführung des Endzwecke
dieser Arbeiten wird beginnen können Vorläufig ist man erst
bis zu der Tiefe von 260 Meter vorgedrungen in der wie
man sich erinnern wird seiner Zeit die Rettung einer Anzahl
von Bergleuten bewerkstelligt werden könnte Die nächsten
Leichen befinden sich in der Zahl von 9 in einer Tiefs von
370 Meter der Weg bis dahin ist iedoch durch die stattge
fundenen Einstürze zum großen Theile verschüttet so daß es s
noch bedeutende Arbeiten erfordern wird ehe man bis dorthin
wird gelangen können In der Tiefe von 420 Metern liegen
29 Menschen und 9 Pferde und in der Tiefe van 500 Metern
noch 83 Menschen und 2 Pferde insgesammt birgt der Schacht
mithin die Leichen von 126 Menschen und 11 Pferden Merk
würdig ist es daß absolut kein Verwesungsgeruch aus dem
selben emporsteigt

Frankreich
Paris 11 Mai C P A Das Budget des

Jahres 1893 hat ebenso wenig Aussicht in Ruhe und
rechtzeitig durchberathen und fertig gestellt zu werden wie
seine Vorgänger Die Budgetkommission hat ihre Berichte
nicht annähernd fertig so daß keine Rede davon sein kann
daß die Staatshaushaltsberathungen in der Kammer vor
den Sommerferien beginnen können Die eigentliche
Budgetberathung wird also wieder bis zur Herbstsesston
vertagt werden und dies um so mehr als die Kammer
spätestens am 14 Juli in die Ferien gehen muß da um
diese Zeit die Ersatzwahlen für die Generalräthe statt
finden Soll das Budget überhaupt noch in diesem
Jahre einigermaßen rechtzeitig fertig werden so wird die
Kammer ihre Herbstsession ausnahmsweise früh beginnen
müssen Die Panik betreffs des Dynamits welche be
reits sich zu legen begonnen hatte ist von Neuem durch
die furchtbare Explosion heraufbeschworen worden welche
diese Nacht einen Waggon des Gitterzuges von Chalous
kurz vor r m Einlaufen in den Bahnhof von Tournus
in kleine Splitter zertrümmerte Eine 3 Kilo schwere
Kiste war von einem unbekannten Absender an einen be
kannten Schuhwaarenfabrikanten nach Tournuß aufgegeben
worden Diese Kiste ist es welche die Explosion herbei
geführt und natürlich sieht man darin ein neues Tynamit
attentat eine Höllenmaschine der Anarchisten Zum Glück
gelang es den Zug sofort zum Stehen zu bringen der
sonst entgleist wäre Zugführer und Lokomotivführer
sowie die Heizer wurden durch den furchtbaren Stoß zu
Boden geworfen und wcht verletzt Die nächststehenden
Waggon haben gleichfalls gelitten ohne jedoch vollständig
zertrümmert zu sein Diese Explosion am Vorabend des
Begräbnisses Verys mußte natürlich einen großen Ein
druck machen und das um so mehr als die Polizei ganz
außerordentliche Vorsichtsmaßregeln sür das Very Begräbniß
getroffen Die andauernd über das Attentat des Boulevard
Magenta umlaufenden Gerüchte tragen auch n cht zur
Beruhigung der öffentlichen Meinung bei Die Dementis
häufen sich gegen zeitig und trotz ihres Versprechens hat
die Polizei bisher nichts betreffs der angeblich wirklichen
Attentäter verlauten lassen Thatsachs ist nur daß sie
die Papiere Hamonods gestern mit Beschlag belegt und
versiegelt hat Dieselben sind dem Untersuchungsrichter
Athalien zugestellt Die Anarchisten benutzen übrigens
die Attentatssurcht fortgesetzt zu Erpressungsversuchen
Gestern erst wurde ein Beamter der Westbahngesellschaft
verhaftet welcher wiederholt einem Großgrundbesitzer von
Bois Colombes 500V Fr abverlangte und falls dieselben
nicht post rsswnts unter Chiffre 2 deponirt würden
bedroht dessen Villa in die Luft zu sprengen DerBrief
empsänger übergab dies Schreiben einfach der Polizei
welche darauf antwortete und der Beamte ging richtig in
die Falle und von da ins Gefängniß Auch in Äethune
wo der Anarchist Bruay gedroht hatte das Stadthaus
in die Luft zu sprengen wurden in dessen Wohnung
13 Dynamitpatronen richtig aufgesunden Die Drohungen

so gescheit wie Du und war selber in Todtnau drunten
da schau, er zog ein Silberstückchen aus der Tasche

so viel hab ich kriegt für das was ich erfunden
Was ist s denn sagte Leodegar
Werd mich hüten Dir s zu sagen
Dann wird s mein Talg sein
Nein nein, schrie Cölestin ich schwör 6 gleich es

ist ein Talg den ich erfunden
So sag was es sür einer ist
Das brauch ich nit

Im nächsten Augenblick befand sich Cölestin vor der
Thüre an denn Schwelle Leodegar mit erhobener Faust
stand

Wer lügt der stiehlt der sitzt auf d Schwell
Und fahrt mit drei feurigen Rappen in d Höll

rief er dem Kameraden nach da kommst mir nimmer
rein bis Du s mir gestanden hast s war mein Talg

Laß Dich s Warten nit verdrießen, hohnlachte Cö
lestin mich siehst nimmer eh ich nit mehr bin als Du

Und er hielt Wort von dem Tage an war er aus
der Gegend verschwunden und Niemand wußte wo er
hingekommen war

Leodegar aber sagte eines Abends zu Fridoltna Kannst
die zehn Gebot

Sie nickte

sind also nicht so gefahrlos und uchzgrüidet als manche
glaubea machen möchten T otzdem nimmt der Fremden
zufluß wieder zu und hat thatsächlich bereits demjenigen
des Vorjahres um die gleiche Zeit übertroffen Alle
besseren Hotels sowie diejenigen zweiten Ranges im Centrum
der Stadt sind überfüllt

Paris 12 Mai Dem Figaro zufolge richtet sich
der letzte Brief des Papstes an die französischen Kardi
näle besonders an den Erzbischof von Paris Kardinal
Richard Der Figaro behauptet vom Vatikan se
kürzlich ein Ergänzungsbrief zu dem oben angeführten
an Kardi ml Richard ergangen worin derselbe aufgefor
dert werde das Komitee der christlichen Union Frank
reichs aufzulösen oder zu desavouiren Der Vatikan
zweifle nicht an der Wirksamkeit dieses Briefes die An
gelegenheit dürfte sich jedoch in die Länge z ehen

England
London 12 Mai C P A Der Empfang

der 8 Stundentagdeputation durch Lord
Salisbury und Balfour hat weder die daran ge
knüpften Hoffnungen der Arbeiter noch die Befürchtungen
der Liberalen erfüllt Obwohl eine ganze Anzahl der
konservativen Abgeordneten der 8 Stundentagbewegung
sympathisch gegenübersteht hat weder Salisbury noch
Balfour es für richtig gehalten die Wünsche der Arbeiter
zu den ihrigen zu mache i und ohn die parlamentarische
Unterstützung der Konservativen oder der Regierung in
Aussicht zu stellen Die von Shipton geführten Dele
girten letzten dem Premier auseinander der 8 Stundentag
sei nothwendig nicht nur um den Arbeitern eine längere
Ruhepause zu schaffen sondern auch um gleichmäßigere
Bedingungen zwischen Arbeitenden und Arbeitslosen zu
schaffen Salisbury entgegnete die Abordnung dürfe
keinesfalls aus der Thatsache ihres Empfanges die Fol
gerung ziehen daß er der Minister ihre Anschauungen
ihn e Er weise vielmehr ihren Wunsch schlechthin zurück
die gesetzliche Sanktion sür den 8 Stundentag zu erlangen
Die Arbeiter müßten sich mit der langsamen aber sicheren
N rwng der öffentlichen Meinung begnügen Die Arbeiter

n sich schwer wenn sie glaubten für 8 Stunden
arbeit dcn gleichen Tagelohn wie heute zu erlangen Sie
müßten sich hüten Arbeitsbedingungen zu schaffen deren
Einführung das Großkapital aus dem Lande treiben
werde Balfour sprach sich in gleichem Sinne aus und
bezeichnete insbesondere den Parlamentarismus als ein
durchaus ungeeignetes Mittel zur Erreichung des Zieles
der Arbeiter

Rußland
Petersburg 11 Mai Von recht bedeutenden Arbeiter

unruhen in Losz welche eine ganze Woche hindurch ge
dauert erfährt Petersburg erst jetzt durch die nachgerade
eingetroffenen Blätter und die Berichte von Augenzeugen
Alle Telegramme über die Sache wurden einfach unter
drückt Arbeitseinstellungen und Zusammenrottungen be
gannen infolge früher vertheilter Proclsmationen am inter
nationalen Arbeiterfesttag dem 1 Mai und dehnten sich
bis zum 5 bereits soweit aus daß 30000 feiernde Arbeiter
lärmend die Stadt durchzogen und wegen zu geringen
Verdienstes und zu langer Tagesarbeit aufrührerischen
Einspruch erhoben Zwei Compagnien Infanterie sprengten
im Laufe des Tages einen Arbeiterhaufen von 3000 Mann
auseinander Am 6 Mai kam es zu ernsten Ausschreitungen
Die Arbeiter verwüsteten eine Anzahl Schenken plünderten
und prügelten die Juden und suchten dann 30 Verhaftete
den Truppen wieder zu entreißen Das Militär wies den
Angriff mit einer Gewehrsalve zurück durch die angeblich
nur drei Arbeiter verwundet wurden Da schließlich
13 Compagnien Infanterie zur Aufrechthaltung der Ord
nung nicht mehr genügend erschienen suchte derana ende
Gouverneur um Verstärkung nach Es soll inzwischen ein
Regiment Cavallerie an Oct und Stelle eingetroffen sein
Die Lodzer Blätter vom geben allen Ordnungsfreunden
den guten Rath sich womöglich garnicht auf den Straßen
zu zeigen

Bulgarien
Sofia 11 Mai Der bulgarische Flüchtling

Rizow sollte nach der Versicherung der hiesigen serbischen
Agentur schon zu Anfang der vorigen Woche Serbien

So lehr sie mich denn wenn ich schon was lernen
soll bis Du s einzig von dem ich mir s gefallen laß

Und er nahm auf einem Holzstuhl vor der Ofenbank
Platz wo Fridoltna saß

Sie begann Ich bin der Herr Dein Gott und
sprach so Wetter mit ihrem zarten stets etwas verschleierten
Stimmchen die Gebote so oft wiederholend bis Leodegar
sie ohne zu fehlen nachzusprechen vermochte

Am nächsten Schultag machte er sich alsdann ohne
weiteres über das Lehramt her indem er den Kameraden
Alots und Domintk vermittels Rippenstößen das Gelernte
überantwortete und nicht ruhte bis die zehn Gebote in
den harten Schädeln seiner Mitgenossen festiaßen

Hast gesehen so macht man s, wandte er sich an den
sehr verwundert dreinschauenden Wunderle und jetzt
merkt euch s bin ich der Lehrer und bet mir heißt s auf
gepaßt wer leine Ohren behalten will

Im Nu verwandelte er die Hirtenschule in eine Bürsten
schule die Kameraden von denen jeder einen Antheil an
dem Erlös der Waare haben sollte mußten arbeiten daß
ihnen der Schweiß von der Stirne rann Wunderle hatte
den Verkauf der Bürsten in den umliegenden Ortschaften
zu betreiben

Fortsetzung folgt



Anlassen haben und mit Vermeidung des bulgarischen
Ufers öurch Rumänien unter Eskorte eims serbischen
und eines rumänischen Polizei Organs nach Nußland ab
gereist sein Es stellt sich nun heraus daß dies nicht
der Fall ist und daß Rizow erst heute Kladowa verläßt
worüber die bulgarische Regierung die in Bezug auf die
politischen Flüchtlinge und ihr Thun und Treiben sehr
argwöhnisch und empfindlich ist stark verstimmt ist Der
serbische Vertreter über die Thatsachen intervellirt konnte
sie nur in recht ungeschickter Weise erklären Die rumä
nische Regierung s lautet seine Entschuldigung wollte
Rizow den sie ausgewiesen hatte nicht durch ihr Gebiet
reisen lassen und da er fürchtete der Gagarin Dzmpser
auf dem allein er nach Rußland gelangen konnte würde
von der bulgarischen Polizei angehalten und durchsucht
werden so war die serbische Regierung gezwungen ihn
einstweilen in Kladowa festzuhalten Es ist kaum nöthig
zu bemerken daß wenn es Serbien wirklich darum zu
thun war den unbequemen Gast los zu w rden und er
seinerseits nach Rußland wollte er zu Schiff nach R ni
gelangen konnte ohne ein einziges Mal den Fuß an s
Land zu setzen

Afrika
Nach einer Meldung aus Portonovo gilt ein

Angriff der Dahomenser auf Groß Povo als unmittelbar
bevorstehend Die dortigen Kaufleute sollen bereits die
Waaren aus ihren Niederlassungen entfernt haben

Weltausstellung Notizen
Die Welt Ansstellnngs Paläste

Mit Riesenschritten geht das Werk seiner Voll
endung entgegen Allerle Interessantes

vom Jackson Park
Die typisch gewordene Fixigkeit und Energie der Chicagoer

ist durch die binnen Kurzem devoistehende vollständige Fertig
stellung der Ries nbanten im Jack on Park mit Ausnahme
der Industrie nnd Maschinen Äbtheilung sind sämmtliche Pa
läste äußerlich fertig gestellt aus s Neue in glänzender Weile
bewiesen worden thatsächlich wurden die Bauten erst im Juni
v I m Angriff genommen und dennoch nach kaum zehn
Monaten ist eine ganze Welt dort im Jacklon Park hinge
zaubert worden Nicht nur in Europa wo man noch vor
einem zahre betreffs der Ausstellung nicht genau informirt
war wurde die rechtzeitig in Aussicht gestellte Vollendung des
Riesenwerkes bezweifelt sondern auch in den Verein Staaten
selbst Wie angenehm enttäuscht müssen jetzt Diejenigen sein
Welche noch vor sechs Monaten keine Ahnung von dem Stand
der Dmge hatten und denen jetzt täglich im Jackson Park Ge
legenheit gegeben ist sich zu überzeugen wie die riesigen Ge
l,äade in dem verhältnißmäßig kurzen Zeitraum in die Höhe
gezaudert worden sind Seil Mitte Avril ist der Ausstell

ungspark bekanntlich dem allgemeinen Publikum gegen eine
Emtnttsgebühr von 25 Cents pro Person geöffnet und Tau
sende Einheimische und Fremde lassen diese Gelegenheit nicht
unbenutzt vorübergehen so daß die hierdurch erzielten Einnah
wen der Ausstellunys Geselllchaft eine ganz respektable Hilfs
quelle abgeben Man kann schon jetzt im Jackson Park ein

orgemhl von dem da elbst bevorstehenden kosmopolitischen
Getriebe erhalten denn außer den MW den verschiedensten
Nationalitäten angehörenden Arbeitern stellt die Stadt Chicago
Mit ihrer aus allen Erdtheilen stammenden Bevölkerung ein
großes Contingent der Besucher und ebenso lassen es sich die
täglich in Chicago eintreffenden zahlreichen Fremden nicht
nehmen einen AuLflug nach dem Jackson Park zu unternehmen
Die Gebäude mit ihrem hellen Anstrich gewähren schon gegen
vartlg obwohl die Dekoration noch nicht vollendet ist einen

prachtigen Anblick mit dem Bronziren der Kuppeln wird jetzt
begonnen auch sind bereits viele Tausende Rosensträucher auf
der von den Lagunen umgebenen künstlichen Insel verpflanzt
Won dem Größenverhältniß der Gebäude worüber schon so
haung berichtet worden ist kann man kein annähernd richtiges
Bild erhalten wenn man sich nicht persönlich überzeugt hat

can muß sich an einem Ende im Innern eines dieser Ge
ude aufstellen und das ganze Feld überschauen um einen

vollständigen Begriff von der Größe und der architektonischen
Schönheit des betreffenden Baues zu erlangen Und was von
den einzelne Abtheilungen gilt bezieht sich auch aus die Ge
fammtanlage Prinz George von England der prälumptive
Ahronwlger beabsichtigt laut einer Londoner Depesche die
Ausstellung zu besuchen Die Thee Produzenten von Ceylon
Werden verschiedene Thee Pavillons errichten

Die Regierungen sämmtlicher südamerikanischer Republiken
mit Ausnahme von Venezuela und Chili haben Bewilligungen
für die Ausstellung genehmigt Im Jackson Park wird zur
Zeit em Gebäude errichtet in welchem die sür den geschicht
lichen Umzug im Oktober 1392 bestimmten Fahrzeuge fertig
gestellt und aufbewahrt werden sollen Das Gebäude hat eine
Größe von 320 mal 100 Fuß 200 Fruchtbäume aus Colo
rado sind im Midway Plaisance angepflanzt worden

Gerichtszeitung
Mai Strastammer Sitzung Der

Ä 1853 geborene bereits mit Zuchthaus bestrafte
Arbeiter Ignatz P atek und dessen am 20 April 1874 geborene
Sohn Slanislaus Piatek beide aus Greppin betraten am 7
November v Js das Maschinenhaus der Grube Antonie zu
Greppm ohne Berechtigung und entfernten sich der Auffsrde
Amg des Maschinenwärters Grescziak ungeachtet nicht Ignatz

kiarf mit eine an der Erde liegenden Eisenstange nach ihm
wobei ein Wurf ihn verletzte darauf schlug er ihn mit einer

fernen Stange über die Schulter Als G nunmehr beide
Windrmglinge mittels einer Schippe vertreiben wollte packle
yn Jgnitz P bei der Gurgel während Stanislaus P ihm

mit seinem Messer mehrere Stiche in den Kopf beibrachte
Wegen Hausfriedensbruch und gemeinschaftlicher körperlichen
Mitzhandlung mittels gefährlichen Werkzeugs angeklagt wurden
5 dem Amrage der Staaisanwaltichaft entsprechend zu je
3 Monaten Gefängmßstrafe verurtheilt
a 5 5 Akgen Körperverletzung vorbestrafte im Juni 1871 zu
Buttstadt geborene Koch Otto Franke aus Zelle beschuldigt
m Dezember v Js die Dirne Auguste Tzemera durch Drohung

Mit ordentlich Verhauen und polizeilicher Anzeige zur Zah
lung von 1 Mk zu nöthigen versucht haben 253 43 St G B
wurde Antrags der Staatsanwaltschaft gemäß zu 1 Monat
Gefängniß verurlheilt

Der 27 Jahr alte Arbeiter Kowaltzek aus Ruda in Rußland
und die 26 Jahr alte unverehelichte Marianne Bombis aus
Dombrowska letzte wegen Holzdiebstabls vorbestraft beide in
Antersuchungshaft arbeiteten zusammen in der Zuckerfabrik zu

orbisdorf Um zusammen wohnen nd als Eheleute gelten
W können hatte K die B veranlaßt die Alters und Jnva

denversicherungskarte durch Ausradieren des Namens B und
Einschreiben des Namens K zu ändern Als die B sich
anfangs weigerte zwang sie K durch Drohung der Fälschung

Beim GebrauH der Karle wurde die Fälschung entdeckt Auf
Antrag d r Staatsanwaltschaft w irde K zu 2 Wachen die
B zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt welche Strafe durch die
erlittene Untersuchungshaft für verbüßt erachtet wurde

Der in Untersuchungshaft befindliche im Mai 136 zu Peitz
geborene Kaufmann Alfred Tautz aus Cottbus wegen Beleidi
gung pp bestraft wurde wegen Hausfriedensbruchs und Körper
verletzung und zwar zusätzlich zu einer ihm durch Urtheil des
Kgl Laugerichts zu Paderborn am 6 April d I zuerkannten
Gefängmßstrafe von 1 Jahr 6 Monate zu 3 Monaten Ge
fängniß verurcheilt

Kassel 11 Mai Bor der hiesigen Strafkammer wurde
Keule gegen den Dr wscl Wiedehold verhandelt welcher be
schuldigt ist in der von ihm geletteteten und vielbesuchten auf
Wilhelmshöhe gelegenen Kur und Heilanstalt für Nervenkranke
eine ihm anvertraute Patientin die Gattin des Generalkonsuls
Zachmann aus Dresden eine schon bejahrte Dame wiederholt
körperlich mit Ohrfeigen Stockschlägen c mißhandelt zu
haben Zu den Verhandlungen welche den ganzen Tag in
Anspruch nahmen waren als Sachverständige P offessor Tuczek
aus Marburg und Geheimraih Tellmann aus Bonn geladen
Frau Zachu ann war ihres leidenden Zustandes wegen selbst
nicht anwesend und wurde durch ihren Gatten welcher auch
als Zeuge diente vertreten Der Angeklagte gab die That
sachen im Allgemeinen zu behauptet aber auf Grund wissen
schaftlicher Anschauungen und seiner Erfahrungen einer hysterisch
schwer Erkrankten gea nüder zu deren Besten gehandelt und
mit Anwendung gelinder Züchtigungen nur ein Heilverfahren
beobachtet u haben Professor Tuczef verwarf in längerer
glänzender Ausführung in Anlehnung an die in der wissen
schaftlichen Welt zeltenden Grundsätze jegliche Anwendung von
Schmerz erregenden Heilmitteln bei Nervenkrankheiten als
schädlich und kam zu dem Resultat daß der Angeklagte durch
gewisse Erfolge seiner Methode zu selbstbewußt geworden sei
und auch wohl im Affekt gehandelt habe Geh M di nalrath
Tellmann verwarf ebenfalls aus wissenschaftlichen Gründen
die Anwendung schmerzerregender Mittel obgleich die Wissen
schaft solche durch Anwendung des elektrischen Pinsels der
Braus c zulasse Wenn der Arzt indessen glaube mit
solchen Mitteln heilend einzugreifen dann sei es gleichgültig
ob di r elektrische Pin el oder der Stock angewendet werde und
die Grenze zwischen Heilverfahren und Mißhandlung sei nicht
mit Sicherheit festzustellen Die Staatsanwaltschaft hielt die
Anklage in vollem Umfange aufrecht und beantragte für
W e ei old 4 Monate Gefängniß während die Vertheidigung
ttr Frei vrechung plädirte Die Verkündigung des Urtheils
m auf Freitag den 13 d M angesetzt und man darf gespannt
ic s wit sich der Gerichtshof dieser prinzipiel so wichtigen
Fia e gegenüber stellen wird

Wissenschaft Kunst und Literatur
Adrian Balbi s Allgemeine Erdbeschreibung Ein

Handbuch deo ouaphilcheu Wissens für die Bedürfnisse aller
Gebildeten Ächte Auflage Vollkommen neu bearbeitet von
Dr Franz Heiderich Mit 600 Illustrationen vielen Text
kärtchen und 25 Kartenbeilagen auf 41 Kartenseiten Drei
Bände In 50 Lieferungen a 75 Pf

Unser Wissen von der Erde hat in den letzten Decennien eine
ungeahnte Ausdehnung gewonnen und die zweite Hälfte des
XIX Jahrhunseris verdient m t Reche auch ein Zeitalter der
Entdeckung g nannt zu werden Zudem erweitert von Jahr
zu Jahr der achiig aufstrebende Weltverkehr den Culturkreis
und in weneiicrndem Jnteressenkampfe sind die europäischen
Colonialmächre bemüht ihre bisherige Machtsphäre zu erhalten
und mögliche auszudehnen

Ein größeres Handbuch der Geographie welches auf Grund
der neuesten Forschungen die gegenwärtige Kenntniß des Erd
balls weiter n Kreisen in einheitlicher Darstellung vermittelt
ist ein Bedü n ß und darum wird die soeben erscheinende 8
Auflage vou A Balbi s Allgemeiner Erdbeschreibung gewiß
allseitig uut Freuden begrüßt werden Das Werk den deutschen
Leserkltilen c l mehr als einem halben Jahrhundert ein lieber
alter Bekannter erscheint in völlig verjüngter Gestalt denn es
ist keine einfache Textrevision der siebenten Auflage es ist viel
mehr eine vollständige Neubearbeitung wie sie sich durch die
außerordentliche Erweiterung welche das geographische Wissen
gerade im Laufe der letzten Jahre gewonnen hat als unab
weisbar ergab

Eingeleitet wird das Werk durch einen Allgemeinen Theil
Wir lernen in der mathemati chen Geographie die Erde als
Weltlörper als Stern unter den Sternen kennen und fassen
ihre Gestalt Größe und Bewegung ins Auge Die Physikalische
Geographie behandelt zunächst die Verlheilung von Wasser und
Land betrachtet dann das Weltmeer mit seinen Lebensäuße
rungen sowie die Gewässer des Festlandes Hierauf werden
die verschiedenen Oberflächenformen und der geologische Aufbau
der Erdkruste die Vulcane die Erdbeben und die Straudver
schiebungen geschildert In dem Capitel über Erdmagnetismus
wird ausführlich des seltsamen Nordlichtphänomens gedacht
Aus dem Abschnit e über den LuttkreiS wollen wir uns be
schränken auf die interessanten Capitel hinzuweisen welche die
Gletscher und ihre Schwankungen sowie die nunmehr zweifellos
constatirten Klimaänderungen behandeln In eingehender Weise
führt uns der Verfasser die Gesetze der Verbreitung der Pflanzen
und Thierwelt vor um schließlich zu dem Menschengeschlechte
zu gelangen und dessen physische gesellschaftliche und religiöse
Verhältnisse zu schildern Der länderkundliche Theil des Werkes
enthält der Reihe nach die Continente Australien Amerika
Afrika Asien Europa sowie die Pslargebiete Hier finden
sich die Ergebnisse der jüngsten Volkszählungen bereits voll
ständig verwerthet Bemerkt sei daß der Text durchaus klar
und faßlich gehalten ist und seine wissenschafiliche Genauigkeit
sowie die Reichhaltigkeit des in demselben verarbeiteten besten
und neuesten Materials darf als ein ganz besonderer Vorzug
des Werkes betrachtet werden Der Bearbeiter Dr Franz
Heiderich hat sich bemüht ein Volksbuch im besten Sinne des
Wortes zu Ichaffen ein Buch das in angenehmster Weise geo
graphische Kenntnisse vermittelt das aber auch den strengen
Anforderungen des Fachmannes völlig genügt Es darf be
hauptet werden daß hiermit ein Werk auf den deutschen Bücher
markt gelangt welches sich den besten literarrschen Producten
auf geographischem Gebiete würdig an die Seite stellt

Die artistische Ausstattung des Werkes ist eine ungemein
reiche 600 treffliche Holzschnitte landschaftlichen und ethno
graphischen Charakters sowie über 10 i Textkärtchen erleichtern
das Verständniß der Lectüre Außerdem aber sind dem Werke
25 Karten in Quatratsormal beigefügt darunter befinden sich
nicht weniger als 16 Doppelblätter Mit dem Ankauf des
Werkes wird daher kostenlos auch ein vollständiger Atlas von
41 Karlenseiten erworben

Vermischtes
München 12 Mai Gräßlicher Tod eines Militär

Pferdes Heute Vormittag gegen l0 Uhr rannte bei einer
Attaque ein Pferd des 1 Schweren Reiterregiments derart in
eine Lanze daß diese dem armen Thier durch den Leib drang
und mit der Spitze noch ungefähr zwanzig Centimeter hervor
ragte Mehrere Offiziere und Aerzte eilten rasch herbei und
ließen einen Mann vvn der ZeughauSwache holen welcher daS
Pferd durch einen Schuß in den Kopf tödtete Bis der Soldat
erschien was ungesähr ein Viertelstunde währte staud das
Pferd auf den Füße

Eine Warnung Tunesische und algerische Zeitungen
enthalten folqende MittheilungenIn Oran wurden die zwei
kriegsgerichtlich zum Tose verurtheilten Soldaten der Fremden
legion Kobert und Schwarz auf dem Glacis außerhalb der
Stadt durch eine Abtheilung ihres Bataillons im Beisein der
ganzen Garnison erschossen Desgleichen fand in Oran die
standi echtliche Erschießung des Legionärs Kiefer in Anwesenheit
der Truppen und einer beträchtlichen Anzahl Einwohner der
Stadt auf dem Grunde neben dem Lagerplatz statt Noch
weitere acht Angehörige der Fremdenlegion erwarten die Voll
streckung des Tovesurtheils Im Laufe der nächsten Zeit Unter
den Letztgenannten sind drei Deutsche Die zuerst Erwähnten
waren geborne Berliner und dienten noch nicht lange in der
Truppe waren aber dieses Lebens schon so überdrüssig ge
worden daß sie zu dekertiren beschlossen Auf ihrer Flucht
von einem Eingeborenen bemerkt schlugen sie diesen nieder und
wurden bald darauf einge angen Urtheil Tod durch Er
schießen Beide boten furchtlos und mit dem Ruf L das I
ranos Vivs 1 IIsmsZllg l ihre Brust den Kugeln dar Kiefer

war Elsäsier er hatte seinem Unteroifuier eine Ohrfeige ge
geben weil dieser etwas Ungebührliches von ihm verlangte
Auch er stellte sich kaltblütig ohne sich die Augen verbinden
zu lassen vor die zwölf auf ihn gerichteten Mündungen und
kommandirte selbst Feuer Die drei anderen Unglücklichen
haben sich gleichfalls disziplinarisch vergangen und werden bald
ihre Unbesonnenheit mit dem Leben büßen In wenig mehr
denn einem Monat sind lechs Deutsche in fremden Lande kriegs
gerichtlich erlchoffen oder zum Tode verurtheilt worden

Grudenunfall Nach einer Meldung aus Gilly stürzte
in dem Bergwerk Trieu Kaisin der Fahrstuhl in die Tiefe
wobei fünf Personen aeiödtet worden lein sollen

Weil m r striken Der Einspännerkutscher Mathias
Haberl erschien am 6 Mai als Angeklagter vor dem Straf
richter des Bezirksgerichtes Leopoldstadt Wien Der Mann
hat auf dem Bock geschlafen und wurde deshalb angezeigt
Richter Was haben Sie zu Ihrer Verantwortung vorzu
bringen Angeklagter Amol Gnad n Herr kaiserlicher
Rath daß es ka Wunder war wann heutzutag a Kutscher
schläfrig wird am Bock Ka Fuhr ka Geld kan G lpritzt n
Woher soll m r denn die Resch n nehmen bei dera stieren Zeit
Na und die Tax Richter Das soll wohl heißen daß
Sie gestehen schlafend betreten worden zu sein Angekl
B steh n thu i nix Richter So werden wir den Wach

mann hören Angekl Freili der wirds wiss n Richter
Noch eine ungebührliche Bemerkung und ich diktire Ihnen 24

Stunden Disziplinararreft Sie scheinen mir übrigens
nicht ganz nüchtern zu sein Angeklagter Kaiserlicher Herr
Rath dös b steh i s is a ka Sünd fruahstuck n than m r
Alle Richter Unterlassen Sie unpassende Bemerkungen
ich kann derlei nicht dulden Angeklagter Gnad n Herr
Richter i bitt um Verzeihung beut san mir Kutscher halt a
bisl reicher na weil m r strikenl Es wurde nun der
Wachmann als Zeuge vernommen Dieser sagt Haberl sei im
tiefsten Schlafe auf dem Bocke gesessen eigentlich nur gehangen
und sogar in Gefahr gewesen herabzustürzen Schon auf einige
Schritte Entfernung sei man durch überlaute Schnarchtöne
auf den Scklafer aufmerksam geworden Angekl einfallend
Wia sag n s Zeuge Geschnarcht haben Sie Angekl
Wer hat g schnarcht I hätt g lchnarcht Was denn nöt no

Kaiserlicher Herr Rath mei Roß hat g schnarcht Zum
Zeugen Sö werd n do a Roß vom Kutscher auseinander
kennen Richter Apostrophiren Sie den Zeugen nicht
es wäre besser für Sie wenn Sie gestehen möchten Angekl
I kann nöt weil m r striken Richter Was soll

des wieder heißen Angekl Ausrichti g sagt Herr kaiser
licher Rath i möchi S nöt leugnen aber der blade Ferdl und
Alle am Standplatz hab n m r g rath n Heut därsst nix
b steh n sunst b hallen s Di glei ob n weil m r striken Der
Rich er verurtheilte Mathias Haberl zu 24 Stunden Arrests

Angekl Herr kaiserlicher Rath i Pack s z samm die vier
unözwanzig Siund aber i bitt um Aufschub heut geht s
unmöglr weil m r striken Die Bitte wurde gewährt
und Herr Haberl ging beruhigt von dannen mit der festen
Absicht zu striken

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietfchmann

Kirchliche Anzeige
Am Sonntag Cantate den 15 Mai predigen
Zu U L Franen Vormittags 3 Uhr Herr Diac G rün

eise n
Vormittags 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Mittags 12 Uhr MilitärgotteSdienst Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint v
Förster

Kapelle des Nordsriedhoss um 2 Uhr Herr Diakonus
Grüne tfen

Gertrandenkapelle Montag den 16 Mai Abends 6 Uhr
MiistonSNunoe Hrrr Archidiak Pfanne

Zu Neumarkt Vormittags 8 Uhr Herr Hilfsprediger
Müller
Vormittags 10 Uhr Herr Hilkspr Herold
Nachmitta gs 2 Uhr Kindergottesdienst H rr Pastor Jordan
Am 13 Mai Bibelstunde im Pfarrhaus

Zu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Vorm 9 Uhr im Bürgerschulsaale Charlottenstr Kinder
gottesdienst Herr Cand Netdholdt
Vo mittags 10 Uhr Herr Oberpred Sickel
Schmiedstr 17 Vormittags 10 Uhr Herr HilfSpred
Fatzmer
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst Herr
Candidat Neidholdt
Diemitz Vormittags 9V Uhr Herr Pastor von Stock

ZuM Moritz Vormittags 3 Uhr Herr Diak Nietfch
man t i
Vormittags 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Diaconus
Nietichmann

Hospitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Knuth
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilsspred Hecker
Freitag den 20 Mai Abends 3 Uhr Bibelstunde Derselbe

Im städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfsvred Hecker

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Albertz
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Herselbe
Abends 6 Uhr Herr Kons Rath Goebel
Akade mischer Gottesdienst Vormittags L Uhr
Herr Prof v Hering
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10
8 /t Uhr Vormittags
Versammlung der confirmirten Töchter Nachmittags 3 Uhr
beim Herrn Dompred Beelitz
Die monatliche Missionsstunde für die städtischen Gemeinden

wird Montag den 16 Mai 6 Uhr in der GertraudenkapeSe
stattfinden Herr Archidiak Pfanne wird über die Mission
der Brüdergemeinde aus den Jnleln von Britisch Westindien
Mittheilungen geben Alle MissionSIreunde seien freundlich

hieran erinnert v F örfter



AMe UmimAvn
Wir erinnern hierdurch daran daß die Zahlung der Staats

nnd Gemeinde Einkommensteuer sowie der Grund und Ge
bände und Gewerbesteuer für das I Quartal April Juni
1892/93 bis zum I Mai lfd Jahres bewirkt sein muß und daß
die vorhandenen Rückstände von diesem Zeitpunkt ab tm Wege der
kostenpflichtigen Zwangseinziehung beigetrteben werden

Halle a S den 5 Mai 1892 Der Magistrat
Polizei Verordnung

Bezüglich

des Verkehrs auf den hiesigen städtischen
Begräbnißplätzen

wird auf Grund der ZZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 und der 143 und 144 des
Gesetzes über d e allgemeine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883
unter Zustimmung des Gemeindevorstandes Folgendes verordnet

s 1
Das Betreten der städtischen Begräbnißplätze ist dem Publikum

nur während der Tagesstunden Kinder unter 12 Jahren nur ia der
Gesellschaft und unter der Verantwortlichkeit Erwachsener gestattet

Sobald am Abend das Zeichen zur Räumung des Begräbniß
platzes durch eine Glocke gegeben wird hat sich Jeder auf direktesten
Wege aus vemselben zu entfernen

8 2
Das Befahren der Begräbnißplätze mit Wagen Karren Kinder

wagen oder Schlitten ist unstatthaft Ausgenommen von diesem Ver
bote sind die von dem Magistrat zugelassenen Leichenwagen und
mit besonderer Erlaubniß des Friedhof Jnlpektols diejenigen Fuhren
welche der Bestellung und Aderntuvg der innerhalb der Begräbniß
plätze verpachteten Flächen oder der Zafuhr von Materialien zur Ein
richtung und Ausstattung von Grabstätten dienen

3

Das Mitbringen von Hunden das Tabakrauchen insoweit dasselbe
nicht in einzelnen Fällen aus Rücksichten der Gesundheitspflege von
der Unterzeichneten nachgelassen worden ist der Genuß von Speisen
und geistigen Getränken und das Feilhalten von Kränzen Blumen
oder sonstigen Gegenständen ist innerhalb der Begräbnißplätze streng
untersagt

Ebenso ist verboten die Gradhügel zu betreten oder zu überschreiten
oder durch Schreien Pfeifen Renne oder auf sonstige Weise die
Ruhe und den Ernst des Platzes zu stören beziehungsweise Aergerniß
zu erregen

s 4
Jede Beschädigung der Denkmäler der Gräber und gärtnerischen

Anlagen ebenso das unbefugte Abpflücken Ausreißen Abschneiden
oder Wegnehmen von Blumen Sträuchern Baumzweigen Kränzen
oder sonstigem Gcab chmuck ist streng untersagt

Personen welche Blumen von Gräbern entnommen haben sind
verpflichtet sich auf Erfordern der Aufsichisbeamten darüber auszu
weisen daß sie zu deren Entnahme befugt gewesen

5

Der auf die Gräber niedergelegte Blumen und Kranzschmuck
muß sobald derselbe verwelkt und unansehnlich geworden ist hinweg
genommen werden

Wird diese Wegnahme nicht von den Angehörigen des Verstorbenen
rechtzeitig besorgt so sind zu derselben die Aussichtsbeamten befugt
Derartige Gegenstände dürfen niemals zw schm die Gräber auf die
Wege oder Rasenplätze gelegt müssen vielmehr stets In die für dieselben
hergerichteten Sammelstellen getragen werden

s 6
Die Instandsetzung Unterhaltung und Pflege von Grabstätten

oder Grabhügeln auf den städtischen Begräbnißplätzen ist sofern die
selbe nicht von den Hinterbliebenen selbst oder von Personen bewirk
wird die in deren Brod und Lohn stehen nur den vom Magistrat
angenommenen Begräbnißaufsehern sowie den vom Magistrat zuge
lasseven Grabpflegecn gestattet

Letztere haben den ihnen hierzu ertheilten Erlaubnißschetn bei
Aussührunq von Arbeiten auf den Begräbnißplätzen stets mitzuführen
und auf Erfordern den Aufsichtsbeamten vorzuzeigen auch bedarf es
alljährlich der E eu rung desselben

s 7
Den zur lufr chierhaltung der Ordnung und des Anstands er

gehenden Anor n Aafsichtsbeamten ist von dem auf den Be
gräbnißplätzen vülkeyicnZen Publikum unbedingt Folge zu leisten

8

Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden sofern nicht
nach allgemeinen Strafgesetzen oder Verordnungen der Landespolizei
behörde höhere Strasen verwirkt werden mit Geldstrafe bis zu 30
Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Hakt geahnde

s S
Diese Polizei Verordnung tr lt am 15 Mai 1892 in Kraft und

wird vom Zleichen Zeitpunkt ab die bisher gültige Polizei Verordnung
vom 20 April 1863 aufgehoben

Halle a S den 10 Mai 1892
Die Polizei Verwaltung

I V von Holly

2

Der Sarg Leferant ist für oie Beachtung dieser Vorschrift ver
antwortlich und wird an demselben di N chibeachtung mit einer Geld
Strafe bis zu 30 Mask im Nnvermögenssalle mit veriMtnißmäßtger
Hast geahndet

3

Die Verordnung tritt am 1 Juli dieses Jahres in Kraft und
wird zu gleichem Termine die denselben Gegenstand behandelnde
Polizei Verordnung vom 20 April 1871 sowie die hinfällig gewordene
Polizei Verordnung über Beisetzung von Le chen in offenen Grabbözen
vom 10 Januar 1862 ausaehoben

Halle a S den 10 Mal 1892
Die Polizei Verwaltung

I H v oin 5 olly

Polizei Verordnung
betreffend die Grüfte der für die städtischen Begräbnißplätze

bestimmten Särge
Auf Grund der W 5 6 und 15 des Gesetzes über dis Polizei

Verwaltung vom 11 März 1850 und der M 143 und 144 des Ge
setzes über die allgemeine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883
wird hierdurch mit Zustimmung des Gemeinde Vorstandes Folgendes
verordnet

Bei Beerdigungen auf den städtischen Begräbnißplätzen dürfen
die zur Bestattung erwachsener Personen bestimmten Särge einschließ
lich der Ausladungen Leisten und Ornamente in der Regel eine Läng
von 2 ni eine Breite von 0,90 w und einschließlich der Füße eine
Höhe von 0,95 m Kindersärge dagegen eine Länge von 1,20 w nicht
überschreiten Sind Ausnahmen hiervon durch die Körperverhältnisst
der Leiche geboten so ist behufs Berücksichtigung bei Anfertigung des
Grabes mindestens 24 Stunden vor dem Begrävmß dem Inspektor
des Betreffenden Begräbnißplatzes persönlich Anzeige zu erstatten

S Mark Geschenk in Suchen oes Vergleichs K W sind
vom Schildsmann H rrn Wiutzer und

F Mark aus dem Begleiche W W P O vomSchieds
mann Herrn Metzmer zur hiesiu kn AlMtnkasse gzahlt

Halle a S oen 12 Mai 1892
Die Armen Direktion

Am 10 Äput 1892 sir o ur hiesige Kl ivi ymier der UlrichikiiHe
Morgens gegen 6 Uzr 25 Mtchm mit Wageniett oefunoen worden
Mitth i ungen ü er ven Eigenihümer derselben werd n zu den Akten

II b 1146/92 erbeten
Halle a S den 6 Mai 1892

Der Erste Staats anw alt
Um Angabe Ves beizenden Au enihaslg ses am 24 April 1857

zu ManSf d geborenen Schäfers Karl Sttthov zu den Akten
lllö 1130/92 wrd ers ch

Halle a S den 10 Mai 1892
Der Erkte Staatsauwalt

o e neuenen Muster m groszer
Auswahl zu soliden Preisen
sowie klnin großen Posten vor
jähr Waare zu Fabrikpreisen

Schulgasse 2ä u d

Vspvtvu
von 12 Pf j an Teppiche

Möbelstoffe Tischdecken
Linoleum Läuser zu den

bill Preisen in gr,Auswahl cmpf

rZ ivar iwwlch
im Hnule Mars lwTour

lapstea

Stabt Theater in Halle a S

AM MMHist Charakterbild in S Auszügen v ISi s
Letzte Aufführungen

Freitag d 13 Mai Sonnabend d 14 Mai
Abends 7 Uhr

Schauspielprene w besannt

Smtag im 16 Mi Rchmittazs 4 Ilhr
SchlHvmßellung zu httlben Preisen

Die Theaterkasse ist tägl zu den gewöhnlichen Kasse st inden geöffnet

Auktion
Am Sonnabend den 24 d

M Vorm Uhr versteigere
ch Geiststr 42

verschied Möbel
zwangsweise iogen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Anctwm
imZwangsvollftxeMngs

Werfahren
Sonnabend d 14 d Mts

Vorm 11 Uhr versteigere ich
Geiststr 42 hier

S Büffetschrank, Bierdruck
Apparat Geschirrschrank
Weift n Rothwein Wein

gläser Alfenidelöffel
Messer und Gabeln I
Viehwagen mehr Sophas
Schränke Komoden Tische
Stühle Spiegel ete

WLs KvST
Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend d 14 d Mts

sollen zwangsweise v rsdigert werden

um I Uhr Geiftstraste 42
2 Pianinos IS Ballen
bunter Gardinenstoff 1

Handwagen Sophas
Schränke Tische Stühle
Betten ete

d m tS Uhr im Gasthof
zum Röderberg inGiebichen
stein

SWaarenschräuke Z Laden
tisch S Schaukasten I
Hängelampe 4 Spiegel
schrank

Gerichtsvollzieh

Auktion
Son,labend den Z4 d M

Vormittags 1V Uhr verkaufe
ch Geistftraße 42 hier zwangs
weise

S gr Geschirrschränke I
Wäscheschrank 2 Kleider
schränke R Eisschrank
Küchentischs und Herreu
kleidungs stücke

Ger chtSvollzieh

Anction

Direction ZvkiMi S
Die Johnson Trnppe Akro

liaten aus rollenden Kuaei n Sen

sationell Mr I H Winu
mit feinem Marionettentheater
Mr Fransois athlethischer Jongs
leur D e Herren Hill und
Hnll Original Exccntriker als
tanzende Zwerge Das Russische
National Kinder Qaartett Bialod
worskaja Fräulein An 6lie
Helmar Kostüm Soubrette
Herr Maximilian Franke Ge

sangs Humollst

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Auktion
Sonnabend den 4 d M

Borm Rv Uhr versteigere ich
Geiststr 42 zwangew i e

t schwarzen Radmantel 1
Kleidersekretär I Spiegel
mit Kommode Z Sopha
tisch n v a Gegenstände

ferner Mittags 12 Uhr im
Gasthofe zum Röderberg zu
Girbichenstein
4 Kommode 4 Regulator

meisib eiend hegen Baarzahlung
Gerichisvollzieder

Auciilin
Sonnabend den 4 Mai er

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiststr 42 hier zwangsweise

l Waarenregal einegroße
Parthie div Schuhwaaren
als Stisfeletten Stiefeln
Kinderschuhe Gummischuhe
Filzschuhe Filzsockeu ete
I Remoutoiruhr mit gold
Kette,Bettdecken Kleidungs
stücke Bierseide m filb
Deckel 4 Kanarienvogel m
Bauer Gardinen nnd ver
schiedene Mobilien

hierauf freiwillig
st Tonnen Lagerbier

Vivtsv
Gericht Vollzieher

z UM k alirMm vGyt
Martiusgafse 12/13
l an ter Le p Str
und ersten Welche
IV Grötztes Fahre
radlager Plcisliste
Post und loste frei
k Alirllntvri jeZit

Sonnabend den 14 d M
Vormittags 14 Uhr velstkigrr
ich Geiststr 42 zwangsweise
Baarzahlung

1 silberne Taschenuhr eine
Parthie Herreukleider

Sopha 2 v Stck Cigarren
3S Fl Wein n Spiritnosen
2 Hängelampen S Regn
lator Kleidersekretär 1
Vertikow n eine Parthie
Kinderspielzeng

Gerichtsvollzieher

R ue
Matjes Heringe Stck 10

100 Stck 8
empfehlen

amrkt kizelilislje
Weiststratzs SK n Merse

bnrgerstr 42
Fernsprecher 8Z

Auctton
Sonnabend d R4 d Mts

Vo M 10 Uhr versteigere ich
Geiststr 42 zwangsweise

3Kleiderschränke,2 Sophas
1 Billard l Bücherschrank
2 Vertikows I Bände
Meyers Conv Lex IV Bd
Brehms Thierleben 1v
Bände Gartenlaube t
Teppich 1 Britfmarken
sammluug I Grude Herren
kleidungsstücke u a S

Gerichtsvollzieh

GpsrKvI
täglich zweimal srisch

empfiehlt W r IZuZz
8p ksrtMii

Magnum bonum blahrothe
Zwiebeln Reustedter Bl me
und Kreuz Kartoffeln mpstehlt

Friedrichsplatz
Nr
Händler und Restaurateure

extra Preise
Jeden Mittwoch und Sonn

abend Schlachtefest

LiMervsssn
kslsvkSrbo

N WMWUttköiüi

Daselbst sind Kraukeusah
stühle zu verk resp zu ve lechm
auch kanfe alte Kinderwagrn
zum böHst N Preise

Ve lanat gratis Cnalog Baaeern
richtung Mk 38 Raten L Wey
Berlin 41

Druck vos R Nietschmann in HalleExved, m x va iche TsgeblattüS Kroße Mrichftraß IS gsöffzzrt Morgen vok 7 13 Wr NackmtttaaS von 2 7 W
Hierzu 4 Beilage
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